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Wissen Sie, was Sie für eine Kilowattstunde Stromverbrauch bezahlen?
Damit können Sie eine Stunde Staubsaugen. Nun, es sind ca. 30
Eurocent, der höchste Strompreis in Europa. Die Franzosen bezahlen 18
Eurocent, die Bulgaren 10. Wenn Sie also drei Kilowattstunden einsparen,
können Sie sich an der Ecke eine Kugel Eis für einen Euro leisten.

Auf der Ile Saint-Louis, der Seine-Insel inmitten von Paris, gibt es
angeblich das beste Eis der Welt. Der Eismacher Berthillion ist berühmt
für sein köstliches Schokoeis und den saftigen Preis von drei Euro für
eine Kugel. Vielleicht kauft ja Jürgen Trittin seine Eiskugeln bei
Berthillion und hat den Flugpreis mit in seine Rechnung einbezogen, als
er sagte: „Die Energiewende kostet eine deutsche Familie
durchschnittlich einen Euro, nicht mehr als eine Kugel Eis im Monat“ (ab
6:44 min).

Inzwischen sind es nämlich fast 2.500 Euro pro Jahr. Heute kostet die
Energiewende pro Familie eine hübsche Urlaubsreise mit allem Komfort.
Und zu allem Überfluss wird der ganze Aufwand ohne jeden positiven
Effekt auf die Kohlendioxid-Bilanz Deutschlands getrieben. Das Geld ist
aber nicht weg. Es haben jetzt Andere, beispielsweise zum Ankauf eines
hübschen Schlösschens am Vater Rhein.

„Haltet den Dieb“

Ein paar Jahre, nachdem Frau Merkel ein Erdbeben und den darauf
folgenden Tsunami in Japan dafür instrumentalisiert hat, um in
Deutschland verfassungswidrig Kernkraftwerke stillzulegen, bezahlen
deutsche Stromkunden den höchsten Strompreis in Europa. Häufig wird von
Politikern darauf verwiesen, dass an diesen exorbitanten Belastungen für
den kleinen Mann die gierigen Energieriesen schuld sind. Oder wahlweise
die böse Industrie, die von den Energiewendekosten befreit wird. Das ist
aber nur ein verzweifelter Ruf der Ertappten: „Haltet den Dieb“. In
Wahrheit ist es nämlich der Staat, der am meisten von den Stromkosten
absahnt. 54 Prozent des Strompreises sind Steuern und Abgaben,
wohlgemerkt Abgaben von Geld, das schon einmal bei Einkommen versteuert
wurde. Hurra, die „Steuerquellen“ sprudeln – schreiben die
Hofberichterstatter.

Der Rest des Strompreises: 24 Prozent sind Netzentgelte, die Gier-
Konzerne bekommen gerade mal 21 Prozent für Erzeugung und Vertrieb. In
den vergangenen Jahren haben Steuern, Abgaben und Umlagen auf den
Strompreis deutlich zugenommen. Seit 2006 stieg die Abgaben-, Umlagen-
und Steuerbelastung für alle Stromkunden um 110 Prozent. Mehr als 35
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Milliarden Euro zahlen Verbraucher hierfür im Jahr 2018.

Während der Stromverbrauch zwischen 2000 und 2018 nur um fünf Prozent
gestiegen ist, haben sich in derselben Zeit die Einnahmen aus der Strom-
und Umsatzsteuer mehr als verdoppelt, auf inzwischen über 13,5
Milliarden Euro. Der größte Profiteur der Kostensteigerungen für Strom
ist somit der Bundesfinanzminister.

Das Ende der Fahnenstange ist noch lange nicht erreicht. Die Preise für
CO2-Emissionszertifikate steigen ebenfalls seit über einem Jahr
deutlich. Die Grünen fordern solche Erhöhungen seit Jahren. Dies erhöht
die Kosten für die Produktion von Strom. Während der Preis für ein
Zertifikat lange bei vier bis sechs Euro lag, hat er sich im Verlauf des
Jahres 2018 nahezu verdreifacht: Ein Zertifikat, das zum Ausstoß einer
Tonne Kohlendioxid berechtigt, kostet derzeit knapp 20 Euro.

Bringt der Michel freudig erregt Opfer?

Seit zwei Jahren steigen die Preise an den Energiebörsen erheblich:
Bezahlten die Unternehmen im Jahr 2016 für das Lieferjahr 2017 für eine
Megawattstunde Strom durchschnittlich noch 33,51 Euro, mussten sie in
diesem Jahr für Lieferungen 2019 bereits 50,56 Euro und mehr bezahlen
(zeitweise lag der Wert sogar bei bis zu 69 Euro für eine Megawattstunde
Strom). Die Beschaffungskosten sind für die Versorger damit im
Durchschnitt um mehr als die Hälfte gestiegen.

Bezahlt werden diese Preiserhöhungen letztendlich vom Stromkunden und
vom Steuerzahler. Dumm ist nur, dass dies meist dieselben Leute sind.

Hat die grüne Klimapolitik der Bevölkerung zu viel zugemutet? Wenn man
einer „repräsentativen“ Umfrage des Instituts Forsa im Auftrag von WELT
und des Energiekonzerns EnBW glaubt, bringt der Michel freudig erregt
Opfer für die energiepolitische Geisterfahrt. Unter der Überschrift:
„Deutsche sind bereit, für die Energiewende Opfer zu bringen“ geben laut
Forsa nahezu alle Befragten an, „in den letzten Jahren persönliche
Verhaltensänderungen ergriffen zu haben, um das Klima zu schützen“.

Laut Forsa-Umfrage ist eine große Mehrheit der Deutschen bereit, auf die
gewaltigen Herausforderungen des Klimaschutzes mit einer persönlichen
Verhaltensänderung zu reagieren. So gaben 85 Prozent der Befragten an,
im Haushalt Energie zu sparen. 74 Prozent erklärten, häufiger auf
die Nutzung von Plastiktüten zu verzichten. Immerhin 64 Prozent haben
bereits Haushaltsgeräte gegen solche mit geringerem Stromverbrauch
ausgetauscht. Die persönlichen Verhaltensänderungen greifen inzwischen
recht weit auf den Alltag über. So erklärten 57 Prozent der Befragten,
weniger Fleisch zu essen. 49 Prozent gaben an, das Auto jetzt häufiger
mal stehen zu lassen. 46 Prozent erklärten zudem, jetzt auch weniger zu
fliegen.
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Früher hieß so etwas Propaganda

Checkt bei Forsa kein Meinungsforscher mehr seine Ergebnisse an der
Realität? Komischerweise decken sich diese Aussagen nämlich absolut
nicht mit den Statistiken über Fleischkonsum und Fliegen. Da hat Forsa
wohl irrtümlich den Vegetarierverband VEBU und die Selbsthilfegruppe
Aviophobie befragt. Laut Forsa ist inzwischen fast jeder Dritte (31
Prozent) grundsätzlich zur Anschaffung eines Elektro- oder
Hybridautos bereit. Und tatsächlich, der Marktanteil solcher Fahrzeuge
hat sich 2017 von 0,8 Prozent auf volle 1,6 Prozent erhöht. Auch die
Zahl der Personenkilometer im PKW nimmt seit 20 Jahren kontinuierlich
zu. Von „Auto stehen lassen“ ist da nichts zu erkennen.

All diese Fakten zeigen recht hübsch, was der geneigte Leser von Forsa-
Studien über die Energiewendebegeisterung der Deutschen zu halten hat.
Früher hieß so etwas Propaganda, heute sagt man modern „Fake-News“.

Unverdrossen instrumentalisieren die deutschen Grün/Rot/Schwarzen
Weltuntergangsszenaristen den heißen Sommer 2018 (die Rede vom Klima-
und Energieexperten Hofreiter muss man gesehen haben), um nun auch noch
aus der Kohle auszusteigen. Die Kanzlerin hat extra
eine Kohleausstiegskommission aus lauter Fachleuten zusammengetrommelt,
um das alles ausrechnen zu lassen.

Ich wage mal eine Prognose. Wenn wir nicht vorher einen katastrophalen
Blackout hinlegen, dann landen wir in fünf Jahren bei einem Strompreis
von 50 Cents pro Kilowattstunde. Dann sind wir nicht nur Strompreis-
Europameister, dann sind wir endlich wieder Weltmeister. Nicht im
Fußball, aber im Strompreis. Das gerne gebrachte Opfer wäre dann für
eine deutsche Durchschnittsfamilie so um 4000 Euro pro Jahr. Das sind
etwa 1300 Kugeln bestes Schokoeis von Berthillion, also mehr als 100
Kugeln im Monat. Nicht zu sprechen von den 4000 Kugeln Normaleis pro
Jahr, das wären dann täglich 11 Kugeln – Bon Appetit.

Der Beitrag erschien zuerst bei ACHGUT hier
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